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Kalendarium
01.03. Aschermittwoch
 1700 Fastengottesdienst mit 

Aschenkreuz für Kinder
 1900 Fastengottesdienst mit 

Aschenkreuz für Erwachsene
03.03. Herz-Jesu-Freitag
 1800 Anbetung und Beichtge-

legenheit
10.03. 1800-2100 Kinderbibelnacht für 

die EK Kinder
12.03. 930 Fastenaktionssonntag  

der Firmkandidaten
14.03. 1600 Kleinkindergottesdienst
16.03. 1800 Fastengottesdienst für 

Erwachsene
17.03. 1900 Bibelrunde
19.03. 930 Hl. Messe, anschließend 

Pfarrgemeinderatswahl
 1900 Abendgebet mit Liedern 

aus Taizé
21.03. 1930 Gebetsrunde
30.03. 1900 Fastengottesdienst für 

Erwachsene
 1900 Reichsbundgruppe

Vorschau auf April
01.04. 1500-2000 und 
02.04. 900-1200 Osterbastelmarkt
04.04. 1600 Kleinkindergottesdienst
 1930 Elternabend zur EK
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PFARRBLATT  TULLN  ST. SEVERIN

Gedanken - Worte - Handlungen

Wahl - Recht
Wie bereits mehrfach berichtet 
- nicht nur in kirchlichen oder 
pfarrlichen Medien - finden am 
19.03. österreichweit Pfarrge-
meinderatswahlen statt. Auch 
wenn man grundsätzlich skeptisch 
ist, inwieweit in einer sehr hierar-
chischen Kirche demokratische 
Elemente Platz haben, so ist der 
PGR eine Erfolgsgeschichte. Als 
eine konkrete Umsetzung der 
Volk-Gottes-Theologie des Zweiten 
Vatikanischen Konzils sorgt er in 
den Pfarrgemeinden für vielfältiges 
Engagement, gelebten Glauben 
und Glaubwürdigkeit der Kirche. 
Eine rege Beteiligung wäre wün-
schenswert.  
    
 Meint ihr glaux

Gedanken sind eine Macht, sie be-
stimmen die Einstellungen, die wir 
uns gegenüber und anderen gegen-
über haben. In den Bibelstellen, die an 
den vergangenen Sonntagen vorge-
tragen wurden - Stellen aus der Berg-
predigt - geht es um die Veränderung 
von festgefahrenen Einstellungen: auf 
Rache verzichten, gewaltlos handeln, 
sich entschuldigen, dem anderen 
zugestehen anders zu sein, auch bei 
schwierigen und unbequemen Men-
schen nach wertvollen Eigenschaften 
und positiven Seiten suchen.
Diese Bibelstellen haben uns vom 
4. Sonntag bis zum 9. Sonntag im 
Jahreskreis - den ganzen Februar - 
begleitet. Ich halte es aber für gut, 
dass diese Bibelstellen auch in die 
Fastenzeit hineinwirken.
Wenn ich mich den Herausforderun-
gen Jesu stelle, dann gelingt es mir 
vielleicht ab und zu, den Weg des 
gewaltlosen Widerstandes gegen 
Unrecht, Beleidigung und Verletzung 
zu finden.
Wir könnten uns auch durch die Wei-

sungen der Bergpredigt provozieren 
lassen, den anderen ihre Andersar-
tigkeit zuzugestehen.
Liebe Severiner! Ich lade Sie herz-
lich ein, die Fastenzeit, wenn es 
möglich ist, mit dem Aschenkreuz 
am Aschermittwoch zu beginnen. 
Diese Zeremonie wird auch am 1. 
Fastensonntag beim Gottesdienst 
nachgeholt. Besonders bitte ich Sie, 
die Gottesdienste in der Karwoche 
und zum Osterfest mitzufeiern und 
sich die Zeit dafür zu reservieren.

Liebe Grüße von St. Severin, 
 Pfarrer Anton Schwinner

Achte auf deine Gedanken, denn sie werden Worte.
Achte auf deine Worte, denn sie werden Handlungen.
Achte auf deine Handlungen, denn sie werden Gewohnheiten.
Achte auf deine Gewohnheiten, denn sie werden dein Charakter.
Achte auf deinen Charakter, denn er wird dein Schicksal.

19. März 

Bitte machen Sie von ihrem Stimm-
recht Gebrauch! (Detailinformationen 
auf Seite 2)



Verstorbene
Hoffmann Emil, im 82. Lj.; Groszber-
ger Monika, im 74. Lj.; Schramböck 
Hans, im 75. Lj.; Kimmeswenger 
Leopold, im 76. Lj.; Fuchs Anna, im 
81. Lj.; Haginger Thomas, im 54. Lj.
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Es ist schön, dass ...

. . . sich bereits so viele Pfarrangehö-
rige bereit erklärt haben, sich für die  
Bildtafeln fotografieren zu lassen. 
Auf der ersten Tafel steht: Ich fühle 
mich mit St. Severin verbunden - Sie 
auch? An und für sich hat diese Aktion 
nichts mit der Pfarrgemeinderatswahl 
zu tun. Darum haben wir auch Kinder  
oder Eltern mit Kindern fotografiert. 
Natürlich könnte es auch sein, dass 
jemand am 19.03. Menschen wählen 
will, aber leider deren Namen nicht 
kennt. Auch dafür könnte diese Aktion 
dienen. Wir werden sie auch über den 
Wahltermin hinaus weiterführen und 
die Tafeln dann für längere Zeit im 
Pfarrsaal aufhängen.
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Geburtstage
vom 01.02. – 28.02.

70. Gstettner Erika, Kleine Tullnbach-
gasse; Knapp Helga, Siegfried-
Ludwig-Straße; Buchhart Hilde-
gard, Langenlebarner Straße;

75. Zeder Johanna, Langenlebarner 
Straße; Bünger Helga, Prof.- 
Grossmann-Straße; Haslinger 
Edwin, Dr.-Billroth-Straße;

85. Früh Helene, Königstetter Straße; 
Schweinhammer Maria, Frauen-
hofner Straße; 

91. Niederleitner Margarete, Dr.- 
Billroth-Straße; 

92. Gros Anna, Frauenhofner Straße;
94. Ebner Karl, Hagengasse;
97. Herzog Theresia, Anton-Bruck-

ner-Straße;

Taufen
Langsteiner-Rabl Eva Marie, Tulln; 
Roth Valentin,Tulln; Wolfsberger Se-
bastian, Plankenberg;

19. März 

5 Unsere 14 Firmlinge sind auf einem guten Weg. Egal, ob es um das pünktliche Kommen 
zu den Stunden oder um die Teilnahme an den Projekten geht, sie sind mit Feuereifer bei 
der Sache und zeigen immer wieder, dass sie sich gewissenhaft auf den Empfang des 
Sakramentes der Firmung vorbereiten. Besonders freuen wir uns auf die Messe am 12.03., 
die wir gemeinsam vorbereiten werden. Die Arbeit mit diesen netten Jugendlichen zeigt 
immer wieder, dass Kirche eine Zukunft hat, vor der wir keine Angst zu haben brauchen. 

Die in ganz Österreich geplante Pfarr-
gemeinderatswahl am 19. März 2017 
wird in St. Severin in folgender Weise 
durchgeführt:
Seit Bestehen der Pfarre Tulln St. 
Severin wird der Kreis der Wahlbe-
rechtigten auf die ausgedehnt, die 
sich der Pfarre Tulln-St. Severin ver-
bunden fühlen. Bei zwei Pfarren im 
Stadtgebiet von Tulln wäre dies auch 
nicht zielführend, die Wahlberechti-
gung auf die offiziellen Pfarrgebiete 
zu begrenzen. So wird die Wahl bei 
den Gottesdiensten am Samstag, 18. 
und Sonntag, 19.03. durchgeführt, 
sowie in der Woche davor, also von 
Dienstag, 14.03., bis Freitag, 17.03., in 
der Pfarrkanzlei zu den Amtsstunden. 
Bei denen, die während der Woche 
ihre Wahl abgeben, werden wir die 
Namen der Wähler festhalten. 
Wählbar sind wahlberechtigte Mitglie-
der der Pfarrgemeinde, die vor dem 
01.01.2017 das 16. Lebensjahr voll-
endet haben. Auch dafür haben wir in 
St. Severin die Definition: Menschen, 
die sich mit der Pfarrgemeinde Tulln 
St. Severin verbunden fühlen, dürfen 
gewählt werden.  Wichtig dabei ist das 
allgemeine Ansehen und Vertrauen 
bei den Gläubigen der Pfarre.  
Für unsere Wahl in St . Severin bedeu-
tet das, bis zu fünf Frauen und bis zu 
fünf Männer und bis zu zwei junge 
Menschen auf den Stimmzettel zu 
schreiben. Es gibt keine Kandidaten-
liste. Somit ist es jedem Wähler und 
jeder Wählerin frei gestellt, welche Na-
men auf den Stimmzettel geschrieben 
werden. Es sind lediglich die Kriterien 
- wie oben beschrieben - zu beachten. 
Bitte machen Sie von ihrem Stimm-
recht Gebrauch! 

Severin aktiv
Programm für März und April
Dienstag, 21.03.: Busfahrt nach Wien zum ORF. Abfahrt ist um 14 Uhr.
Im ORF-Zentrum besteht  die Möglichkeit, vor dem Beginn der Führung das 
dortige Kaffeehaus zu besuchen. Die Führung dauert 90 Minuten.
Preis für Busfahrt und Führung: ca. 29 €
Es wird keine Niederösterreich CARD genommen. Der Preis richtet sich nach 
der Anzahl der Teilnehmer.
Dienstag, 25.04.: Ganztagesausflug nach Mariazell. Abfahrt ist um 9 Uhr.
Bitte, schon jetzt anmelden!

Richtigstellung
Herr Johann Fischer feierte im Januar 
seinen 85. Geburtstag!


